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KMU-Story jcbikes.ch

Mehr als ein Veloladen
Ob sportliches Mountainbike, alltagstaugliches E-Bike oder professioneller Werkstattservice –  
JC Bikes in Birmensdorf versteht sich als Anlaufstelle für alle, die ihr Velo nicht nur fahren, sondern erleben möchten.

Redaktion Birmensdorfer

Wer heute ein neues Velo sucht, steht vor einer grossen Auswahl. 
Die Ansprüche reichen vom täglichen Arbeitsweg über sportli-
che Touren bis hin zu anspruchsvollen Trails oder langen Gra-
vel-Abenteuern. Genau hier setzt JC Bikes an. Das Fachgeschäft 
in Birmensdorf begleitet Kundinnen und Kunden von der ersten 
Beratung über den Kauf bis hin zur regelmässigen Wartung –  
mit dem Ziel, für jede Fahrerin und jeden Fahrer die passende 
Lösung zu finden.

Das Sortiment umfasst Velos, E-Bikes, Komponenten, Zube-
hör sowie Bekleidung namhafter Hersteller. Statt auf Massen-
ware setzt das Unternehmen auf ausgewählte Marken und hoch-
wertige Produkte, die den unterschiedlichen Anforderungen im 
Alltag und im Sport gerecht werden. «Egal, ob Einsteiger oder 
ambitionierte Biker: Unsere Beratung orientiert sich an den in-
dividuellen Bedürfnissen und am geplanten Einsatzgebiet», sagt 
der Geschäftsführer João Carlos.

Ein wichtiger Bestandteil des Angebots ist die hauseigene 
Werkstatt. Regelmässige Servicearbeiten verlängern die Lebens-
dauer eines Velos und sorgen für Sicherheit sowie Fahrkomfort. 
Das Team übernimmt sämtliche Arbeiten – von der Inspektion 
über Reparaturen bis zum Austausch einzelner Komponenten – 
mit fachlicher Sorgfalt. Gerade bei modernen E-Bikes mit kom-
plexer Technik gewinnt eine professionelle Wartung zunehmend 
an Bedeutung.

Doch JC Bikes versteht sich nicht nur als Verkaufsstelle: «Wir 
möchten Menschen für das Velofahren begeistern – unabhängig 
davon, ob sie täglich pendeln, ihre Freizeit auf zwei Rädern ver-
bringen oder sportliche Ziele verfolgen. Persönliche Gespräche, 
technische Kompetenz und ein unkomplizierter Service sollen 
langfristige Kundenbeziehungen schaffen», so Carlos.

Ergänzt wird das Angebot durch einen eigenen Onlineshop, 
der eine grosse Auswahl an Komponenten, Ersatzteilen und Zu-
behör bereithält. So lassen sich viele Produkte bequem bestel-
len, während Beratung und Service weiterhin vor Ort stattfinden. 
Diese Kombination aus digitalem Einkauf und lokalem Fachwis-
sen verbindet die Vorteile des Onlinehandels mit der Kompetenz 
eines spezialisierten Velofachgeschäfts.

Mit seinem breiten Angebot positioniert sich JC Bikes als 
moderner Velopartner in der Region. Der Fokus liegt dabei nicht  
allein auf dem Verkauf, sondern auf einem umfassenden Ser-
vicegedanken. João Carlos abschliessend: «Wer sein Velo regel-
mässig nutzt, soll während der gesamten Lebensdauer auf kom-
petente Unterstützung zählen können – vom ersten Kauf bis zur 
nächsten grossen Tour.»

P.S.: JC Bikes druckt auch gerne Visitenkarten,  
T-Shirts, Flyer, Poster und weitere Werbematerialien. 

� Mehr Infos: jcbikes.ch

João Carlos in seiner Werkstatt

Velo-Mech und ganz viel mehr JC Bikes ist auch ein Printshop

Willkommen im neuen
Lokal: JC Bikes Visitenkarten und Co.
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	�  Für Sie gelesen – «Die Namen» von Florence Knapp
In ihrem Debütroman «Die Na-
men» erzählt die Autorin Flo-
rence Knapp drei mögliche Le-
benswege eines Kindes. Wir 
starten Ende der 80er-Jahre. Cora, 
die Mutter des kleinen Jungen, 
ist auf dem Weg zum Standes-
amt, um den Namen ihres Neu-
geborenen einzutragen. Ihr Mann 
will, dass er wie er selbst «Gor-
don» genannt wird, gemäss ei-
ner Familientradition. Ihre kleine 
Tochter fände «Bear» sehr schön 
und Cora selbst würde ihn gerne 
«Julian» nennen – drei Namen, 
drei sehr verschiedene Lebens-

wege. Coras Mann Gordon ist einerseits ein allseits beliebter 
und geschätzter Arzt, andererseits zu Hause aber manipulativ 
und gewalttätig. Dies schlägt sich auch in den verschiedenen  
Lebenswegen nieder, im krassesten und traurigsten Fall in  
einem Femizid. Behandelt werden Themen wie Familientradi
tionen, Selbstbestimmung und Gewalt in der Familie.  Das Buch 
hat mich schnell gefesselt und ich konnte es kaum noch aus den 
Händen legen. Von der «Was-wäre-wenn»-Thematik her hat es 
mich an «Die Mitternachtsbibliothek» von Matt Haig oder auch 
Milena Mosers «Mehr als nur ein Leben» erinnert. Das Buch ist 
in unserer Bibliothek erhältlich und als e-Audio in der digita-
len Bibliothek «Onleihe».  Erschienen ist der Roman im März 
2026. Er erhielt die Auszeichnung als bester Debütroman die-
ses Jahres.
� «Die Namen» von Florence Knapp, Verlag Eichborn, 2026
� Bibliothek Birmensdorf

	�  Buchstart und Geschichtenzeit – Anlässe für Kinder in der Bibliothek
Wussten Sie, dass Vorlesen nicht nur 
schön, sondern auch sehr sinnvoll 
ist? Die ersten Lebensjahre sind für 
die Entwicklung eines Kindes von 
entscheidender Bedeutung: Kinder 
brauchen Zuwendung und vielfältige 
sprachliche Anregung und das gilt 
ganz besonders für Babys und Klein-
kinder. Buchstart setzt sich dafür ein, 

dass alle Kinder in der Schweiz vom ersten Lebensjahr an in ih-
rer Sprachentwicklung so gefördert werden, dass sie den Zugang 
zur Welt der Bücher und des Wissens finden. Auch bieten wir in 
der Bibliothek regelmässig Buchstart für die Kleinsten an. Sie 
sind neu in Birmensdorf und haben noch nicht viele Kontakte? 
Beim Buchstart lernen Sie Eltern und vielleicht neue Freunde 

kennen. Ihr Deutsch ist noch nicht so gut? Kein Problem! Kom-
men Sie doch einfach mal vorbei und schauen Sie rein. Sie müs-
sen auch kein Konto bei uns haben.

Für die etwas grösseren Kinder lesen wir 1 Mal im Monat 
eine Geschichte vor. Die Bilder werden als Bilderbuchkino auf 
der Leinwand gezeigt. Auch hier kann man spontan vorbeikom-
men und zuhören. Die Eltern bleiben dabei oder warten bei uns 
in der Bibliothek.  Alle Daten finden Sie auf unserer Homepage 
(Veranstaltungen) und auf Instagram. Kinderkonten sind bei uns 
bis 18 Jahre gratis! Familien- und Erwachsenenkonten kosten 
30 Franken im Jahr. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Alle Daten 
finden Sie in der Agenda des Birmensdorfers.

� Bibliothek Birmensdorf

Kurzmitteilungen des Gemeinderates,  
Sitzungen vom 18. Mai und 10. August 2026
Sitzung vom 18. Mai 2026
Politische Gemeinde Birmensdorf, Gemeindeversammlung  
vom 8. September 2026, Verzicht auf Durchführung
Mangels beschlussreifer Geschäfte hat der Gemeinderat auf 
die Durchführung der auf den 8. September 2026 angesetzten  
Gemeindeversammlung verzichtet.

Sitzung vom 10. August 2026
Gemeindeversammlungen vom 9. Juni 2026,  
Erwahrung der Ergebnisse
Gegen die Beschlüsse der Gemeindeversammlungen der Sekun-
darschulgemeinde Birmensdorf-Aesch und der Politischen Ge-
meinde Birmensdorf vom 9. Juni 2026 sind keine Rechtsmittel er-
griffen worden, und der Gemeinderat hat die Entscheide erwahrt.

Forstrevier Limmattal-Süd, Budget 2027, Genehmigung
Der Gemeinderat hat das Budget 2027 der Forstrevierkommis-
sion des Forstreviers Limmattal-Süd genehmigt.

Bestattungsanzeige

Am 22. August 2026 ist gestorben:

Urs Behringer, geboren 1951, von Zürich ZH, wohnhaft 
gewesen in Birmensdorf.

Die Abschiedsfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Folgen Sie uns auf Instagram, um mehr  
Impressionen von und aus Birmensdorf zu erhalten.
www.instagram.com / birmensdorfer/

No meh BirmensdorferNo meh Föteli
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	� Internationaler Tanz –  
fast wie Ferien!

Seit 2017 tanzt die Gruppe für Internationalen Tanz zu Klängen 
aus diversen Ländern, von (Ost-)Europa bis Amerika. Dies ist ein 
offenes Erwachsenenbildungsangebot der katholischen Kirche 
Birmensdorf. 

Willkommen sind alle Menschen, die gerne unter kundiger 
Anleitung Tänze aus aller Welt lernen und dabei eine gute Zeit 
verbringen möchten. Seit Beginn hat die Gruppe schon Eini-
ges erlebt und auch Corona überdauert. Vor Corona zählte die  
aktive Gruppe bis zu 16 Personen, inzwischen ist sie wieder etwas  
geschrumpft und würde sich über neue Mittanzende freuen.

Wir tanzen im Kreis, in Reihen oder Linien, je nach Anzahl 
der Teilnehmenden. Die verschiedenen Schrittfolgen werden 
erklärt und nach und nach zusammengefügt. Voraussetzungen 
sind Freude an Musik aus aller Welt und an Bewegung. Ansons-
ten sind keine Vorkenntnisse nötig und man kann allein kom-
men. Die Melodien tragen uns aus der Schweiz in ferne Län-
der. Ganz nebenbei trainieren wir das Erinnerungsvermögen, 
das Gleichgewicht und die Orientierung im Raum. Auch soziale  
Aspekte sind dabei. Die Gruppe trifft sich wöchentlich am Don-
nerstagnachmittag von 13.45 bis 15.15 Uhr im Foyer der ka-
tholischen Kirche Birmensdorf. Inbegriffen ist eine Pause von 
etwa 10 Minuten. Jeweils vor den Ferien treffen wir uns nach 
dem Tanz zu einer längeren Kaffeepause, in der es oft auch  
etwas Süsses gibt. Der Einstieg ist jederzeit möglich. Tanzen tut 
gut. Tanzen Sie mit!

� Bei Interesse melden Sie sich bei Edith Burch 
� edith.burch@kath-birmensdorf.ch 
� oder 077 404 71 36
� Edith Burch

Das Gym fast vor Ihrer Haustür
Starten Sie jetzt mit

Fitnesstraining  
im Sanapark

Vereinbaren Sie ein gratis Probetraining

044 739 49 59

Sportzentrum Sanapark
Industriestrasse 6

8903 Birmensdorf
Telefon 044 739 49 59

www.sanapark.ch

Im Sanapark ist alles unter einem Dach
Fitness – Gruppenfitness – Box Gym – Functional Box

Tennis – Squash – Tischtennis – Sauna – Massage

	� Herbstplausch Birmensdorf –  
eine bunte Herbstwoche für Kinder

Vom 12. bis 16. Oktober 2026 findet in Birmensdorf wieder der 
beliebte Herbstplausch des Elternforums statt. Kinder vom Kin-
dergarten bis zur Oberstufe erwartet eine abwechslungsreiche 
Woche voller Action, Kreativität und Spass.

Das vielseitige Programm bietet für jeden Geschmack etwas: 
Ob Klettern, Golf, Ballett, Kino, Schmieden, Ponyreiten, Basteln, 
Trommeln, Curling, Eislaufen oder ein spannender Flugsimula-
tor – die Kinder können Neues ausprobieren, kreativ sein und  
gemeinsam mit anderen tolle Erlebnisse geniessen! 

Die Plätze für die einzelnen Angebote sind begrenzt. Der  
Anmeldestart ist am 6. September 2026 um 18 Uhr. Eine früh-
zeitige Anmeldung lohnt sich!

� Weitere Informationen und das vollständige  
� Programm gibt es unter  
� herbstplausch-birmensdorf.kursweb.ch
� Elternforum Birmensdorf

	� Der Vorstand des Gewerbevereins  
Birmensdorf und Aesch wünscht 
einen guten Schul- und Saisonstart!

� Gewerbeverein Birmensdorf und Aesch

Vorstandsmitglied gesucht
für den Verein Kinderkrippe Sennhof,
denn unsere Krippe ist weit mehr als
reine Kinder-Betreuung: Sie ist ein
vollwertiger Betrieb, schafft Arbeitsplätze
und bietet Kindern beste Voraus-
setzungen zum gemeinsamen Wachsen,
Lernen und Integrieren.

Interesse?
Mehr Infos am 5.9. am 

20-Jahr-Jubiläum im
GZB oder bei Axel 

Volkwein, 0762000474

www.birmensdorfer.ch
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	�  Von Ebertswil via Albishorn nach Sihlwald

Prächtiges Panorama und grosser Naturerlebnispark
Seniorinnen und Senioren von Birmensdorf und Umgebung fuh-
ren mit der Bahn bis Affoltern am Albis und mit dem Postauto 
via Hausen am Albis nach Ebertswil, wo die Wanderung beim 
Schulhaus startete. Der Weg führte zuerst Richtung Husertal und 
via Oberalbis zum Bergrestaurant Albishorn, vorbei an prächti-
gen Riegelhäusern und mit wunderbaren Aussichten auf den  
Zugersee und die Berge vom Wildspitz und Zugerberg bis Pila-
tus und Lindenberg. Beim 909 Meter hohen Albishorn gab es ein 
grossartiges Panorama auf den Zürichsee und die Ostschweizer 
und Glarner Berge.

Nach dem Mittagessen und einem Kaffee im Panoramasaal 
folgte der Abstieg durch den Wildnispark Sihlwald via Stäubbo-
den bis zum Besucherzentrum Sihlwald. Auf dem kleinen Rund-
gang besuchte man die zwei Fischotteranlagen mit mehreren 
Inseln und einem kleinen rauschenden Bach sowie das Aqua-
rium im Untergeschoss, das einheimische Fische und Krebse  
beherbergt.

Wildnispark Sihlwald
Das untere Sihltal zwischen Sihlbrugg und Langnau am  
Albis hat einen biologischen und einmaligen landschaftlichen 
Wert. Der zehn Quadratkilometer grosse Naturerlebnispark ist 
ein Teil davon. Der Sihlwald bleibt seit 2000 sich selbst über-
lassen. Langsam erobert sich die Natur ihren Platz zurück. Auf 
Totholz angewiesene Pilze, Pflanzen und Tiere erhalten neue Le-
bensräume. Sie zersetzen das Holz und führen die im Holz ge-
bundenen Nährstoffe, unterstützt von vielen weiteren Organis-
men, in den Boden zurück. Im Weiler Sihlwald befindet sich das  
Besucherzentrum mit Ausstellung, Spielplatz, Feuerstellen, 
Fischotteranlagen und Aquarium.�

�

� Weitere Infos: wandergruppe-birmensdorf@bluewin.ch
� Dölf Gabriel, Wanderleiter

Senioren-Wandergruppe Birmensdorf steht auf dem Albishorn Schönes Riegelhaus mit Garten in Husertal

Licht und Schatten im Wildnispark Sihlwald

	� Der TV und DTV Birmensdorf freuen sich auf die 
Zürcher Kantonalen Meisterschaften Geräteturnen K1 – K4

Schon bald stehen die KMS Getu K1 – K4 an, welche vom TV 
und DTV Birmensdorf in Bonstetten organisiert werden. Bereits 
zum vierten Mal freuen wir uns auf spannende Wettkämpfe im  
Geräteturnen in vier verschiedenen Kategorien, auf weibliche 
und männliche Turnende, aber auch auf die Bewirtschaftung 
der Eltern und Fans der rund 1600 Turnenden und auch sons-
tigen Besuchenden. Selbstverständlich ist auch unsere eigene  
Geräteriege in den verschiedenen Kategorien im Einsatz und hat 
Freude an zusätzlichen Fans.

Wenn ihr noch nichts vorhabt, begrüssen wir euch gerne in der 
Sporthalle Schachen am Sa, 5. oder So, 6. September 2026. Mehr 
Infos findet ihr auf der Homepage www.tvbirmensdorf.ch oder 
auf der Homepage des Zürcher Turnverbands unter www.ztv.ch.

� Für das OK 
� Viola Zehnder
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Samstag 5. September, 13.30 – 16.00 Uhr 
offener Samstag in der Museumsscheune 

an der Kirchgasse 14 
 

Präsentation um 14 und 15 Uhr: 
historische Turmuhr von 1920 

Geschichte der reformierten Kirche 
mit Albert Wey, Kurator  

reformierte Kirche vor 1920 

Persönlich, 

diskret und 

transparent.

ENSINO PORTUGUÊS NO ESTRANGEIRO

AULAS DE PORTUGUÊS
para crianças e jovens
do 1.º ao 12.º ano de escolaridade

INSCRIÇÕES ABERTAS
Aprender português
aumenta as oportunidades
e alarga os horizontes.

INSCREVA O SEU FILHO
www.instituto-camoes.pt
ou aceda via QR Code

DÚVIDAS?
WhatsApp

076 547 94 29

para crianças e jovens do 1.º ao 12.º ano de escolaridade

INSCREVA O SEU FILHO
www.instituto­camoes.pt

DÚVIDAS?

WhatsApp: 076 547 94 29

para alunos do 1.º ao 12.º ano

Aprender português aumenta as
oportunidades e alarga os horizontes.

INSCREVA O SEU FILHO
www.instituto-camoes.pt

DÚVIDAS? · WhatsApp
076 547 94 29

para alunos do 1.º ao 12.º ano

INSCRIÇÕES ABERTAS

Aprender português aumenta as
oportunidades e alarga os horizontes.

INSCRIÇÕES ABERTAS

Aprender português aumenta as
oportunidades e alarga os horizontes.

Tanzen tut gut! Tanz mit – Tänze aus aller Welt 

Donnerstag 13.45 Uhr bis 15.15 Uhr 
(ausser Schulferien) 
Foyer Kath. Kirche St. Martin 
Birmensdorf 
Einstieg jederzeit möglich. Freiwilliger Kostenbeitrag. 

edith.burch@kath-birmensdorf.ch 
077 404 71 36 
Edith Burch Ciglic 
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Vorschau Birmifäscht 2028

Ein Dorf rückt zusammen
Nach über einem Vierteljahrhundert Pause kehrt das Birmifäscht zurück: Vom 18. bis 21. Mai 2028 soll Birmensdorf  
wieder zum Treffpunkt für Vereine, Gewerbe und Bevölkerung werden. Geplant ist ein vielseitiges Dorffest rund um das 
Gemeindezentrum Brüelmatt – mit Gewerbeschau, Chilbi und einem Programm für alle Generationen.

Redaktion Birmensdorfer

Mehr als 25 Jahre ist es her, seit das letzte Birmifäscht stattfand. 
2028 soll diese Tradition neu belebt werden – grösser, vielfäl-
tiger und gemeinschaftlicher denn je. Unter dem Motto «Eusi  
Region. Eusi Vielfalt» wird das Dorfleben in seiner ganzen Breite 
sichtbar und erlebbar.

«Im Zentrum steht die Idee, Vereine und lokales Gewerbe  
zusammenzubringen», sagt Michi Keel vom OK. «Statt einzelner 
Auftritte sollen Synergien entstehen: Betriebe, Handwerk und 
Dienstleistungen präsentieren sich Seite an Seite mit Vereinen, 
die das gesellschaftliche Leben prägen. Daraus soll ein lebendi-
ges Fest entstehen, das sowohl Einheimische als auch Gäste aus 
den umliegenden Gemeinden anspricht.»

Geplant ist ein Dorffest mit integrierter Gewerbeausstel-
lung und klassischer Chilbi. Rund um das Gemeindezentrum 
Brüelmatt und die Schulareale sollen Begegnungsorte entste-
hen, die zum Verweilen, Entdecken und Mitmachen einladen. Ein  
abwechslungsreiches Unterhaltungsprogramm sowie vielfältige 
Verpflegungsangebote sollen dafür sorgen, dass sich Jung und 
Alt gleichermassen angesprochen fühlen.

Ein besonderer Fokus liegt auf der Gewerbeschau: «Lokale 
Betriebe erhalten die Möglichkeit, ihre Arbeit, ihre Innovationen 
und ihre Dienstleistungen einem breiten Publikum vorzustellen. 
Persönliche Gespräche, direkte Einblicke und neue Kontakte ste-
hen dabei im Vordergrund. Die Organisatoren sind überzeugt: 
Ein starkes Gewerbe stärkt nicht nur die lokale Wirtschaft, son-
dern auch das Gemeinschaftsgefühl.»

Das Birmifäscht 2028 versteht sich damit nicht nur als Fest, 
sondern als Plattform für Austausch und Identifikation. Es soll 

zeigen, was Birmensdorf ausmacht – die Vielfalt, das Engage-
ment und den Zusammenhalt seiner Menschen. Oder anders  
gesagt: Gemeinschaft erleben, Vielfalt feiern, Dorfleben spüren.

� Mehr Infos: www.birmifaescht28.ch

Die GVBA-Mitglieder hören gespannt zu

An der Generalversammlung des Gewerbevereins 
Birmensdorf und Aesch (gvba.ch) wurde 
erstmals über das Birmifäscht 2028 informiert

Das Grobkonzept fürs Birmifäscht 2028
•	 Das letzte Birmifäscht fand im Jahr 2000 statt. Das ist 

nun über 25 Jahre her, darum ist es jetzt Zeit zu feiern.

•	 Unsere Idee ist es, dass Dorfvereine und Gewerbe  
zusammen auftreten. Darum haben wir uns gedacht,  
ein Dorffäscht mit Gewerbeausstellung und Chilbi  
durchzuführen. Dieses würde ein breites Publikum  
anziehen, davon sind wir überzeugt.

•	 Ziele: Stärkung des Birmensdorfer Gewerbes 
und der Vereine

•	 Unterhaltung für Jung und Alt

•	 Attraktives Unterhaltungsprogramm sowie Chilbi  
und Verpflegungsangebot

•	 Zielpublikum von Birmensdorf und den umliegenden 
Gemeinden

•	 Standorte rund ums Gemeindezentrum Brüelmatt  
und der Schulen

Impressum: 
Auflage: 4 000 Exemplare

Herausgeber: 
Birmensdorfer | Telefon 075 408 11 11 | birmensdorfer.ch 
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Papier: 
Zertifiziert als FSC-Mix (aus vorbildlich und nachhaltig  
bewirtschafteten Wäldern)

Produktion SWISS MADE | Hergestellt im Züri Oberland
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Älterwerden in Birmensdorf 

Wohnen im Alter
Impulse und ein intergeneratives Beispiel in Aesch

Wohnen im Alter bedeutet heute mehr als nur ein Dach über 
dem Kopf. Es geht um Sicherheit, Selbstbestimmung, soziale 
Kontakte und finanzielle Planbarkeit. Wichtig ist der recht-
zeitige Blick auf eine persönlich passende Wohnform und auf 
mögliche Unterstützungsangebote, damit der Lebensalltag so 
lange wie möglich eigenständig gestaltet werden kann. Das 
nachfolgende Beispiel zeigt deutlich auf: Wer wagt, der kann 
gewinnen – auch in puncto Wohnen.

Die 80-jährige Aescherin Anita Koller (A.) hat für die Dauer von 
drei Jahren ein Wohnexperiment mit der 21-jährigen Corne-
lia (C.) gewagt. Beide erzählen in einem angeregten Gespräch 
davon: Die Idee des zeitlich begrenzten Zusammenwohnens 
war durch den persönlichen Kontakt einer Lehrmeisterin 
entstanden, die für ihre Auszubildende aus Bern eine orts-
nahe, kostengünstige Bleibe mitgesucht hat. Es sei sehr 
schnell und unkompliziert verlaufen vom Kennenlernkontakt 
inkl. Elternteil bis zur Mietvertragsunterzeichnung, anhand  
einer Vorlage des Hauseigentümer-Verbands. Beide haben ihre  
Entscheidung nicht bereut und einiges Positive hinzugewon-
nen. C. konnte durch den optimalen Arbeitsweg umso mehr 
Kraft in die Ausbildung stecken. Sie habe ihr Ordnungsverhalten  
anzupassen gelernt und ihr Rücksichtnehmen wurde geför-
dert. C. fühlt sich gegen Ende der gemeinsamen Wohnzeit  
gereifter, selbstsicherer und selbständiger. A. konnte einen 
deutlichen Beitrag hierzu leisten, was ihre innere Zufriedenheit 
weiter gestärkt hat. Anstatt das Haus alleine zu beleben, durfte 
sie etliche schöne Zeichen von C. geniessen, z. B. einen gedeck-
ten Frühstückstisch oder eine überraschende Süssigkeit. Na-
türlich seien beidseitige Anpassungsleistungen unumgänglich, 
diese aber könnten ja stets miteinander abgesprochen wer-
den, wie z. B.: Welche Räume sind für C. nutzbar, welche nicht? 
Welche Zeiten sind wofür einzuhalten? Wer kümmert sich um 
was im Haushalt? Das Fazit der beiden lautet einstimmig:  
59 Jahre Altersdifferenz im Zusammenleben können eine 
klare Bereicherung sein unter der Voraussetzung gegensei-
tiger, vertrauensvoller Offenheit und Flexibilität.

Es gibt keine Rezepte, wie man im Alter wohnen sollte, hinge-
gen verschiedene Wohnformen für ältere Menschen, für die 
man sich – je nach persönlicher Situation – entscheiden kann:
•	 Eigenständiges Wohnen in der eigenen Wohnung:  

Beliebt wegen Unabhängigkeit. Das Beiziehen von Unter-
stützungsdiensten wie Hausnotruf, Reinigungsdienst, 
Mahlzeitenservice und ambulanten Dienstleistungen wie 
Spitex ist selbst zu organisieren.

•	 Hausgemeinschaften oder gemeinschaftliches Wohnen 
für Senioren und Seniorinnen in kleineren Gruppen:  
Mehrere Personen teilen Räume (oft Küche, Aufent-
haltsräume) und unterstützen sich gegenseitig; gemein-
schaftlich organisierte Alltagsgestaltung. In der Stiftung 

Wohnen im Alter Aesch (Mättlihof) wird z. B. der  
Aufenthaltsraum gemeinsam genutzt.

•	 Generationshäuser oder Mehrgenerationen- 
Wohnformen: Junge und ältere Menschen teilen  
Ressourcen, fördern Austausch und gegenseitige  
Unterstützung. Obiges Bsp. oder «Wohnen für Hilfe»,  
Pro Senectute Kt. Zürich.

•	 	Betreutes Wohnen: Wohnungen mit integrierter  
Betreuung und Hilfe im Alltag (Putzen, Einkauf, Begleitung) 
bei gleichzeitigem Eigenständigkeitsgefühl. 

•	 Pflegewohnheime: Für Menschen, die regelmässig  
Pflege benötigen; professionelle Hilfe ist  
rund um die Uhr verfügbar.

Fragen, die bei der Entscheidung für eine Wohnform helfen:
•	 Selbstbestimmt wählen: Welche Wohnform entspricht 

meiner Persönlichkeit sowie meiner Lebenssituation  
am ehesten? Welche Hilfe ist bei Bedarf abrufbar?

•	 Bedarf klären: Welche Unterstützung benötige ich und 
mein/e Wohnpartner/-in regelmässig? Was wünsche ich 
mir hinsichtlich sozialer Kontakte bzw. des Alleinseins?

•	 Sicherheit: Wie gesundheitsförderlich wohne ich,  
z. B. bzgl. hindernisfreier Zugänge, Beleuchtung,  
rutschfester Böden, Notrufmöglichkeiten?

•	 Umfeld: Wie stärkend ist das Umfeld für meine Lebens-
qualität, z. B. Nachbarschaft/Freundschaften,  
Einkaufsmöglichkeiten, Nähe zu Arzt, Apotheke, öV?

•	 Kosten: Stimmen die Kosten der Wohnform mit  
meinem Budget realistisch überein, auch wenn Pflege- 
und / oder Betreuungsleistungen hinzukommen?  
Benötige ich diesbezügliche Beratung?

•	 Probezeit: Kann ich die beabsichtigte Wohnform für eine 
gewisse Zeit ausprobieren, um herauszufinden, 
ob sie passend ist? 

Hinweise zum Weiterdenken
Grundsätzlich empfiehlt es sich, mit den Überlegungen 
zum Wohnen im Alter frühzeitig zu beginnen. Das Teilen der  
eigenen Gedanken, Ideen, Sorgen und Wünsche mit ande-
ren und die gezielte Lektüre helfen beim Klären. Der Rund-
tisch Alter Birmensdorf und die Kommission 60Plusmi-
nus bieten gemeinsam am 1. Oktober 2026 um 14 Uhr ein  
Referat an mit dem Themenschwerpunkt: Wohnungs­
suche von Seniorinnen und Senioren – ohne Umwege. Pro  
Senectute hat im Internet vielfältige Informationen zum 
Wohnen im Alter aufgeschaltet. Suchbegriff: Wohnen im  
Alter Pro Senectute.

Bei Fragen steht Ihnen auch hierzu die Anlaufstelle 
für Altersfragen gerne zur Verfügung.
Simone Anna Heitlinger
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#dasischbirmensdorf

Lueg zerscht z Birmi.

Bild: Anlässlich der 58. GV  
Im Gemeindesaal Brüelmatt 
26.03.2026 

   Wir turnen jeweils am Freitagmorgen ab 07:15 bis 8:00 Uhr 
   Im Singsaal der Turnhalle Reppisch. 
   Franziska Ernst sorgt dafür, dass wir einen tollen Start in den Tag erleben. 

  Mach doch mit!  Mir freued öis! 
Ist es zu früh? 

Wir turnen auch jeweils am Dienstagabend ab 18:15 bis 19:15 Uhr 
In der Turnhalle Reppisch 
Franziska Ernst hält uns auch da fit 

 Chum doch e mal und turn mit! 
Kontakt und Auskunft:  
Jeannette Luginbühl, im Moos 3, 8902 Urdorf, Tel. 044 734 08 06 
vitaswiss.u-b@gmx.ch 

 Früh-Gymnastik am Freitag 
 

	 Agenda
Instituto Camões: Escola Portuguesa/ Portugiesische 
Schule Primarschule Birmensdorf

Fr, 28.8.2026 –  
Fr, 2.7.2027

Bigi Bewegt: Pilates / Rückentraining (alle) 
Stallikonerstrasse 73, 8903 Birmensdorf

Fr, 28.8.2026 
10.15 – 11.15

Jugendtreff Traffic: für 5. und 6. Klasse 16.30 – 19.00
ab Oberstufe 19.00 – 23.00 | im GZB

Fr, 28.8.2026

Ökumenischer Gottesdienst 
Alterszentrum am Bach

So, 30.8.2026 
10.00

Grüngutsammlung Mo, 31.8.2026

AOZ: Deutschkurs für Einwohner:innen 
Gemeindezentrum Brüelmatt

Di, 1.9.2026 
10.00 – 11.30

Pro Senectute: Everdance 13.40 – 14.30 und 15.00 – 15.50 
Gemeindezentrum Brüelmatt, Saal C

Di, 1.9.2026

Papiersammlung Mi, 2.9.2026

Mütter- und Väterberatung 
Familienzentrum, Breitestrasse 13

Mi, 2.9.2026 
09.30 – 11.00

Elternforum: Zwerglikaffi mit Mütter- und Väterberatung 
Familienzentrum Birmensdorf

Mi, 2.9.2026 
09.00 – 11.00

Bibliothek: Geschichtenzeit  
Bilderbuchgeschichte für Kinder. Gratis. Ohne Anmeldung.

Mi, 2.9.2026 
14.30 – 15.00

Elternforum: Chrabbelgruppe 
Kath. Kirche Birmensdorf

Do, 3.9.2026 
09.30 – 11.00

Frauenverein: Seniorenmittagstisch 
AZAB (Anmeldeschluss: 31. August 2026)

Do, 3.9.2026 
12.00

Bigi Bewegt: Fitnessparcours (70+) 
Stallikonerstrasse 73, 8903 Birmensdorf

Do, 3.9.2026 
16.00 – 17.00

Bigi Bewegt: Pilates / Rückentraining (alle) 
Stallikonerstrasse 73, 8903 Birmensdorf

Do, 3.9.2026 
17.15 – 18.15

Bibliothek: Spieleabend ab 16 
In der Bibliothek. Gratis. Ohne Anmeldung

Do, 3.9.2026 
19.30 – 21.30

Weitere Informationen zu den Anlässen finden Sie auf der Webseite der Gemeinde.  
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.


